
Modultitel Wissen in der modernen Gesellschaft

Verantwortlich Betriebliche Informationssysteme

Modulturnus jedes Sommersemester

Verwendbarkeit • Bachelor of Science Informatik
• B.Sc. Digital Humanities
• Lehramt Informatik
• M.Sc. Wirtschaftspädagogik

Ziele Nach der aktiven Teilnahme am Modul sind die Studierenden in der Lage,
- Material zu einem Seminarthema zu Aspekten der Rolle von Wissen in der 
modernen Gesellschaft selbstständig zu erarbeiten,
- das Thema in einem Vortrag zu präsentieren und
- dazu eine rationale akademische Argumentation in einer Seminararbeit zu 
entwickeln.

Inhalt Im Seminar werden semesterweise verschiedene Seminarthemen aus einem 
zusammenhängenden Themenkomplex ausgeschrieben, durch die Teilnehmer 
vorbereitet, in studentischen Referaten mit nachfolgender Disputation zum Vortrag 
gebracht und die Ergebnisse in einer Seminararbeit schriftlich fixiert.
In der Vorlesung werden begleitend übergreifende Fragen eines angemessenen 
Technikverständnisses in kompakter Form präsentiert und diskutiert.

Teilnahmevoraus-
setzungen

keine

Literaturangabe spezifisch je nach Themenkomplex

Vergabe von Leis-
tungspunkten

Leistungspunkte werden mit erfolgreichem Abschluss des Moduls vergeben. 
Näheres regelt die Prüfungsordnung.

Empfohlen für: 4. Semester

Dauer 1 Semester

Arbeitsaufwand 5 LP = 150 Arbeitsstunden (Workload)

Lehrformen • Vorlesung "Kreativität und Technik" (2 SWS) = 30 h Präsenzzeit und 20 h 
Selbststudium = 50 h
• Seminar "Wissen in der modernen Gesellschaft" (2 SWS) = 30 h Präsenzzeit und 
70 h Selbststudium = 100 h

Modulnummer

10-201-2333

Modulform

Wahlpflicht

Akademischer Grad

Module der Fakultät für Mathematik und Informatik

Seminarmodul

Modultitel (englisch) Information and Knowledge in Modern Society

Seminar Module



Prüfungsleistungen und -vorleistungen

Modulprüfung: Referat (20 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (4 Wochen), mit Wichtung: 1

Vorlesung "Kreativität und Technik" (2SWS) 
Seminar "Wissen in der modernen Gesellschaft" (2SWS) 


